
Für eine neue Friedensbewegung gegen jede imperialistische 
Aggression! Bauen wir an einer Front gegen 
Weltkriegsvorbereitung und Faschismus! 

In der Ukraine treffen zwei imperialistische Lager aufeinander: Die NATO mit den USA
einerseits,  Russland  andererseits.  Inzwischen  hat  sich  eine  offene  politische,
ökonomische,  militärische  und  ökologische  Weltkrise  entwickelt.  Alle  Imperialisten
bereiten aktiv einen Weltkrieg vor. Sie nehmen einen Atomkrieg bewusst in Kauf! Diese
Politik wird auch in anderen Kriegen und militärischen Konflikten betrieben. 
Entschieden  wenden  wir  uns  gegen  die  aggressive  Außen-  und  Militärpolitik  der
Bundesregierung  und  die  Burgfriedenspolitik.  Keine  100  Milliarden  Euro  für  die
Aufrüstung, sondern für die Bekämpfung der Armut und für den Umweltschutz! 
Wir  solidarisieren  uns  und  sympathisieren  mit  Kämpfen  der  Arbeiterklasse,  die  den
Kriegstreibern in den Arm fallen. Die Arbeiterklasse ist die führende Kraft des Aktiven
Widerstands.  Für  einen  sofortigen  Lohnnachschlag!  Für  die  internationale
Arbeitereinheit! Arbeiter schießen nicht auf Arbeiter!
Wir unterstützen und initiieren Kampagnen gegen Konzerne, die vom Krieg direkt und
indirekt profitieren. 
Nur der aktive Widerstand kann die Gefahr eines dritten Weltkriegs bannen. Wir steigern
in  diesem  Sinne  unsere  Zusammenarbeit  und  gemeinsame  Organisations-  und
Kampfformen und führen solidarisch eine gesellschaftliche Debatte über eine Alternative
einer von Ausbeutung und Unterdrückung befreiten Gesellschaft.
Wir  verstehen uns  als  Teil  einer  weltweiten  Friedensbewegung,  die  sich  gegen jede
imperialistische  Aggression  richtet.  Wir  bauen  gemeinsam  über  weltanschauliche
Grenzen  hinweg  an  einer  neuen  Front  in  Deutschland  als  Teil  der  internationalen
Einheitsfront gegen Rechtsentwicklung, Faschismus und Krieg und zum Kampf um den
Weltfrieden. 

Unsere derzeit wichtigsten Forderungen sind: 
Sofortiger Stopp des Kriegs in der Ukraine!
Russland muss seine Truppen zurückziehen und für die Kriegsschäden zahlen!
Rückzug  aller  NATO-Truppen  aus  Osteuropa  und  weltweit!  Auflösung  der
NATO!
Stopp  der  Aufrüstung  der  Bundeswehr  und  der  Militarisierung  der
Gesellschaft!
Gegen Waffenlieferungen und Kriegskredite!
Der Tag der Befreiung von Hitlerfaschismus und vom Ende des 2. Weltkriegs, 
der 8. Mai, muss zum Feiertag werden! Hände weg von sowjetischen 
Denkmälern!
Bundeswehr raus aus den Schulen! Verbot von faschistischen Kriegsspielen
und Kultur! 
Verbot  und  Ächtung  aller  ABC-Waffen!  Für  radikalen  Umweltschutz!
Vollständige Umstellung auf regenerative Energien!
Kampf der Abwälzung der Kriegslasten auf die Arbeiterklasse und die breiten
Massen! Lohnnachschlag und Inflationsausgleich – jetzt!
Gleiche  Rechte  für  alle  Flüchtlinge  –  keine  Flüchtlinge  erster  und  zweiter
Klasse!
Hoch die internationale Solidarität! Für Völkerfreundschaft und Frieden!
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